
Qualitätsarbeit
aus dem VEB Herrenmode Dresden

Im Beschluß der Vertrauensleutevollversamm­
lung des VEB TKC Herrenmode Dresden zum 
Wettbewerb 1973 finden die hohe Qualität und 
die noch bessere modische Gestaltung der Er­
zeugnisse große Beachtung. Die Parteileitung 
des Betriebes geht in ihrer Arbeit davon aus, 
daß die Anforderungen der Bürger sowohl an 
die Qualität als auch an die Quantität der Er­
zeugnisse von Jahr zu Jahr wachsen. Daraus 
leitet sich für die Werktätigen des Betriebes 
eine ständig größer werdende Verantwortung 
für die qualitäts- und bedarfsgerechte BefriedD 
gung der Bedürfnisse der Bevölkerung ab.
Den Werktätigen des Betriebes diese zuneh­
mende Verantwortung immer wieder bewußt­
zumachen und zu diesem Zweck den sozialisti­
schen Wettbewerb um die Erreichung hoher 
Ergebnisse wirkungsvoll zu unterstützen, das 
sieht die Parteileitung als eine ihrer wichtig­
sten Aufgaben an. Die Leitung der BPO wie 
auch die Leitungen der APO machen aus diesen 
Gründen regelmäßig von ihrem Recht Ge­
brauch, staatliche Leiter zu ihren Beratungen 
hinzuzuziehen, um von ihnen Rechenschaft 
über die Ergebnisse ihrer politischen und 
ökonomischen Arbeit zu erhalten. Um jedoch 
jeder einseitigen Information vorzubeugen, hat 
sich bei uns die Praxis eingebürgert, vor diesen 
Beratungen mit den staatlichen Leitern Aus­
sprachen in den jeweiligen Bereichen und Ar­
beitskollektiven zu führen. Diese Gespräche ha­

ben das Ziel, daß sich die Leitungsmitglieder 
einen Überblick über den Stand der Erfüllung 
der Aufgaben verschaffen. Die Gespräche die­
nen ferner dazu, sich mit den Meinungen und 
Sorgen der Werktätigen direkt am Arbeitsplatz 
vertraut zu machen und damit zugleich eine 
gewisse Gegenkontrolle zum Bericht der staat­
lichen Leiter zu erhalten. Diese Praxis hat sich 
in unserem Betrieb bisher gut bewährt.

Die Probleme der Qualitätsarbeit stehen mit im 
Mittelpunkt der gesamten politischen Massen­
arbeit. Etwa 90 Prozent der gesamten in der 
DDR hergestellten Herrenoberbekleidung aus 
Großrundgestrick kommen aus unserem Be­
trieb. Diesen Umstand macht sich die Partei­
leitung für ihre politische Arbeit nutzbar. Wir 
sagten uns: Die Werktätigen des VEB TKC 
Herrenoberbekleidung Dresden sind nicht nur 
Produzenten der begehrten Artikel, sondern 
auch Konsumenten. Jeder Anzug, der mehr 
produziert wird, hilft das Angebot rascher zu 
verbessern
Auch für die Qualität der Erzeugnisse und ihre 
weitere Verbesserung haben wir gute Argu­
mente zur Hand. Über 80 Prozent der Werktä­
tigen unseres Betriebes sind Frauen. Was liegt 
also näher, als diese Frauen zu fragen, ob sie die 
von ihnen gefertigten Anzüge auch ihrem Mann 
oder ihrem Freund empfehlen würden. Wird 
diese Frage zustimmend beantwortet, so wissen
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